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Mitgliederversammlung der IG Kultur Aargau  

Montag, 30. November 2009, 18.45 bis 20.00 Uhr 

PROTOKOLL 

anwesend: 

Vorstand: Bruno Meier (Präsident), Hans Bischofberger (Verein Q, Aarau), Anita Rösch Egli (Thik 
Theater im Kornhaus Baden), Mark Wetter (Theaterschöneswetter Lenzburg) 

Träger: Käthi Kupper und Daniel N. Surber (Wettinger Kammerkonzerte), Beni Oehrli (Bluesfestival 
Baden), Lilo Moser (Stadtbibliothek Aarau), Jürg Schultheiss (Aargauer Symphonie Orchester), Köbi 
Knüsel (Cholechäller Niederlenz), Margret Meier und Gisela Lauber (Theatergemeinde Aarau), Markus 
Oldani (Collegium Vocale Lenzburg), Marika Wonisch (KUK Aarau), Hansueli Trüb (Fabrikpalast Aarau 
/ Gluri Suter Haus Wettingen), Sonja Eisl (Theater Tuchlaube Aarau), Markus Speck (Theater Marie), 
Stephan Filati und Edi Sulzer (Odeon Brugg), Anita Egger (Musikverein Lenzburg / Stapferhaus Lenz-
burg) 

Team: Marcel Auf der Maur (Redaktion), Steffi Kessler (Administration, Protokoll), Angela Thut (Redak-
tion), Koni Wittmer (Projektleitung) 

Gäste: Melanie Morgenegg (Kulturstelle der Stadt Aarau) 

entschuldigt:  

Andrea Freund (Vorstand), Andi Rösli (Vorstand), Dennis Busch (KiFF), Simon Kaufmann (KiFF) 

Traktanden: 

1. Begrüssung und Protokoll der Gründungsversammlung vom 19. Mai 2009 in Aarau 

2. Mitteilungen: 

a) Mitgliederstand 

b) Stand des Projekts „JULI Kulturmagazin Aarau“ 

c) Bericht zu den Finanzen 2009  

3. Wahlen: 

a) Wahl eines Vorstandsmitgliedes  

b) Wahl von zwei Revisoren / Revisorinnen  

4. Verabschiedung des Beitragsreglements   

5. Budget 2010 

6. Feedbacks auf die JULI-Vorausnummer   

7. Anträge und Verschiedenes    
 

1 Begrüssung und Protokoll der Gründungsversammlung vom 19. Mai 2009 in Aarau 

Begrüssung: Bruno Meier begrüsst die Anwesenden zur ersten offiziellen Mitgliederver-
sammlung der IG Kultur Aargau.  

Protokoll der Gründungsversammlung vom 19. Mai 2009 in Aarau: Das Protokoll der 
Gründungsversammlung vom 19. Mai 2009 in Aarau wird genehmigt und verdankt.  
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2 Mitteilungen  

a) Mitgliederstand: Stand 30. November 2009: 46 Träger (viele ehemalige Q-Träger, die 
grossen Veranstalter von Aarau und Baden sind dabei, Träger Brugg und Lenzburg sind wei-
ter in Abklärung) und 3'500 Trägeradressen (23 von 46 Träger beteiligen sich am Adress-
pool).  

b) Stand des Projekts „JULI Kulturmagazin Aargau“: Das Projekt „JULI Kulturmagazin 
Aargau“ ist in der Phase des Übergangs in einen Betrieb mit drei Angestellten. Das Büro mit 
sehr guter Infrastruktur konnte per Mitte November 2009 im Müllerhaus Lenzburg bezogen 
werden. Die Datenbank für die Veranstaltungsdaten ist in Arbeit. Im Frühjahr 2010 sollen die 
Träger ihre Daten online erfassen können. Die erste JULI-Ausgabe ist in Arbeit – die Träger-
informationen sind termingerecht eingegangen – vielen Dank! Das Redaktionsteam (Angela 
Thut und Marcel Auf der Maur) ist immer offen für Ideen und Inputs. 

c) Bericht zu den Finanzen 2009: Die Rechnung 2009 ist bisher ausgeglichen. Die Aufbau-
phase konnte hauptsächlich dank Beiträgen von Kanton (Swisslos-Fonds) und den Gemein-
den Aarau, Baden und Wettingen, sowie privaten Stiftungen finanziert werden. Verschiedene 
Gesuche für die notwendigen Anfangsinvestitionen sind noch hängig.  

 

3 Wahlen 

a) Wahl eines Vorstandsmitgliedes: Christian Hosmann hat seine Geschäftsleiterstelle im 
KiFF Aarau im Sommer 2009 gekündigt und ist somit auch aus dem IG Kultur Aargau-
Vorstand ausgetreten. Neu gewählt als Mitglied des Vorstandes und als Vizepräsident wird 
Dennis Busch (KiFF Aarau). 

b) Wahl von zwei Revisoren / Revisorinnen: Gewählt werden Simon Kaufmann (KiFF Aa-
rau) und Markus Speck (Theater Marie). 

 

4 Verabschiedung des Beitragsreglements   

Das Beitragsreglement legt fest, in welchem Rahmen sich Mitglieder der IG an der Finanzie-
rung des Magazins beteiligen. Im Wesentlichen wurde das Modell der Zeitschrift Q über-
nommen. Was im Reglement noch angepasst werden muss, ist die Verrechnung der Bildsei-
ten im Programm-Teil: Bilder auf diesen Seiten werden wie einspaltige Bilder im Text ver-
rechnet.  

Das Beitragsreglement wird mit dieser Änderung einstimmig angenommen. 

 

5 Budget 2010 

Die Einnahmen 2010 sind abhängig von den Abos, den Trägerbeiträgen, den Inseraten und 
den Gönnerbeiträgen. Die Subventionen sind zu einem grossen Teil gesichert.  

Für die Produktion wurden zwei Verträge abgeschlossen: Grafik mit Bonbon Zürich (1 Jahr) 
und Druck mit Effingerhof Brugg (2 Jahre).  

Das Budget 2010 wird einstimmig angenommen.  
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6 Feedbacks auf die JULI-Vorausnummer 

- Der Overhead ist im Vergleich zum Gesamttext sehr gross.  

- Zu viele Grafikelemente – Verliert an Übersicht.  

Fragen: 

- Zeichenanzahl für eine Spalte:  ca. 1'700 (ohne Bild) 

- Mehr Gestaltungsspielraum im Fliesstext möglich? Nein, da die Gestaltung einheitlich 
durch die Redaktion bestimmt wird. Inputs sind jederzeit willkommen.  

- Besteht die Möglichkeit mehr Veranstaltungen in die Agenda als in den Veranstal-
tungsteil einzutragen? Ja! 

- Die Reihenfolge für Veranstaltungen (1. Sparte / 2. Ort / 3. Alphabetisch) ist nicht für 
alle spartenübergreifenden Häuser von Vorteil. Wird nun mal so ausprobiert.  

 

7 Anträge und Verschiedenes  

Keine Meldungen 

Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung der IG Kultur Aargau findet im Frühsommer 
(Mai / Juni 2010) statt.  

 

 

Protokoll: Steffi Kessler / 30. Dezember 2009 
 

Ende der Mitgliederversammlung: 20.00 Uhr 

  

  

Der Präsident:  Die Aktuarin:  

   

 Bruno Meier  Steffi Kessler  

 


